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MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL-IN DU STRIE 239

Schwierigkeifen bereifef also das Aufsuchen der Punkte für
das Ziehen der geraden Linien für die verschiedensten Garn-
nummern nicht. Es ist selbstverständlich, daß wir in beiden
Diagrammen, also für Kette und Schuß, die Nummergeraden

einzeichnen müssen. Damit haben wir einen Teil der Auf-
gäbe gelöst. Jetzt gilt es noch die Einarbeitung zu berücksich-
figen und die Addition von Schuß- und Kettgewicht vorzu-
nehmen. (Schluß folgt)

FÄRBEREI - APPRETUR
Neue Erzeugnisse und Musterkarten der Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel

Mit Zirkular No. 351a bringt die Gesellschaft für Chemische
Industrie in Basel Neolanschwarz WA extra (zum Patent an-
gemeldet) den ersten schwarzen Farbstoff, welcher, sauer ge-
färbt gute walk- und lichtechte Färbungen ergibt, in den
Handel. Neolanschwarz WA extra zeigt neben guter Walk-
echtheit und vorzüglicher Wasch-, Dekatur-, Schweiß-, Alkali-
und Säureechtheit sehr gute Lichtechtheit, geringe Metall-
empfindlichkeit und gutes Egalisieren. Es wird besonders
darauf hingewiesen, daß Leisten und Effekte aus Baumwolle,
Viskose, Acefatseide in Wollstücken, Trikotagen und Strumpf-
waren reserviert werden.

Die Cibacetfarbenreihe der Gesellschaft für Chemische In-
dustrie in Basel hat durch die Aufnahme von Cibacefblau BR
Pulver eine Erweiterung erfahren (Zirkular No. 366). Gegen-
über dem älteren, hervorragend lichtechten Cibacefblau B Pul-
ver besitzt der neue Farbstoff ein besseres Zieh- und Egali-
siervermögen. Am künstlichen Licht ist wie bei den älteren
Marken kein Nuancenumschlag festzustellen.

Mit Zirkular No. 367 bringt die gleiche Gesellschaft drei
weitere Textilhilfsprodukte in den Handel, die Handelsmarken
Sapamin A (pat.), Sapamin CH (pat.), Sapamin MS (paf.). Es
sind dies stark netzende und schäumende Produkte von neu-
traler Reaktion. Sapamin CH und Sapamin Ä sind besonders
für saure und schwach saure Bäder geeignet, während Sapamin
MS sowohl in saurer als auch in alkalischer Lösung zur An-
wendung gelangt. Selbst kochende Säuren verändern die Sa-
pamine nicht. Eine besonders wertvolle Eigenschaft der Sapa-
mine ist ihre Beständigkeit gegen Metallsalze. Im Gegensatz
zu den bekannten Netzmitteln werden sie durch Erdalkali oder
Schwermefallsalze nicht ausgefällt (Kalksalze, Bittersalz, Alu-
miniumsulfat, Kupfersulfat etc.).

Die Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel hat drei
neue Chlorantinlichtfarbstoffe aufgenommen: Chlorantinlicht-
orange TGLL pat., Chloranfinlichtorange T3RLL pat., Chloran-
tinlichtorange T4RLL pat. Gegenüber den älteren Marken TGL

und T3RL zeichnen sich diese neueren Marken durch verbes-
serte Lichfechtheit aus, welche als sehr gut angegeben wird.
Die neuen Farbstoffe werden besonders für den Artikel der
Dekorationsbranche empfohlen. Sie sind geeignet zum Färben
von loser Baumwolle, Baumwollgarn und Baumwollstück. Mit
den anderen Chlorantinlichtfarbstoffen sind die neueren Pro-
dukte leicht kombinierbar. Von den Kunstseiden wird Viskose,
Chardonnet und Kupferseide in üblicher Weise gefärbt wäh-
rend Acetafseide rein weiß reserviert wird. In der Seiden-
färberei kommt nur Chloranfinlichtorange TGLL zum Färben
nicht chargierter Ware in Frage.

Unter der Bezeichnung Fullacidrot 3B macht die gleiche Ge-
Seilschaft mit Zirkular No. 370 auf ein neues Produkt ihrer
Fullacidfarbstoffklasse aufmerksam. Der neue Farbstoff unter-
scheidet sich, wie die anderen Vertreter dieser Gruppe, be-
züglich Färbeverfahren nicht von den Säure-, Kiton- und Kiton-
echtfarbstoffen, ist aber teilweise durch bessere Echtheits-
eigenschaften ausgezeichnet. Fullacidrot 3B ist in Nuance
wesentlich blauer als das ältere Fullacidrot 2B und zeigt
diesem gegenüber bessere Licht- und Alkaliechtheit. Der neue
Farbstoff wird empfohlen zur Herstellung lebhafter Drucke auf
Wolle, unchargierter und chargierter Seide, ist dagegen für
den Äetzarfikel nicht geeignet.

Die Neolanfarbenserie der Gesellschaft für Chemische In-
dustrie in Basel ist durch einen neuen Farbstoff Neolanvioletf
5R erweitert worden. (Zirkular No. 371.) Der neue Farbstoff
ist im Farbton reiner und röter als das ältere Neolanvioletf
3R. Die mit Neolanvioletf 5R erzeugten Färbungen können als
sehr gut licht-, wasser-, wasch-, schweiß-, dekatur- und trag-
echt, sowie als gut walkecht angesprochen werden. Neolan-
violett 5R wird empfohlen zum Färben von loser Wolle, Kamm-
zug und Garne auf Apparaten, bestimmt für leichte Walk-
artikel und echte Trikotagen. Der Farbstoff hat eine sehr
gute Löslichkeif, sodaß Ausscheidungen im Bade nicht zu be-
fürchten sind, und zeichnet sich ferner durch leichtes Egali-
sieren aus.

MARKTBERICHTE
Rohseide

Osta s i a t i sche Grègen
Zürich, den 24. November. (Mitgeteilt von der Firma Char-

les Rudolph & Co., Zürich.) Die Umsätze bleiben bei dem
vorherrschenden Mangel an Unternehmungslust in engen
Grenzen.

Yokohama/Kobe verkehrten bei mäßigem Geschäfte
in fester Haltung. Der Stock ist um 2000 Ballen zurückge-
gangen, was die Spinner veranlaßt, nun folgende Preise zu
verlangen :

Filatures No. 1

„ Extra Extra A 13/15
Extra Extra Crack 13/15 „

„ Grand Extra Extra 13/15 „
Triple Extra 13/15 „
(sind sehr rar)
Grand Extra Extra 20/22 „

„ Grand Extra Extra 20/22 gelb

13/15 weiß Nov./Dez. Versch. Fr. 27.25

„ 29.-
30.—

„ 30.50

„ 33.-

29.25
29.25

Shanghai : Die Äufwärtsbewegung des Silbers und des
Wechselkurses ist vorerst zu einem Stillstand gekommen und
hat dann einer Reaktion Platz gemacht, durch die die Preis-
Paritäten auf diesem Markte sich teilweise tiefer stellen,
wie folgt :

Steam Fil.
Grand Extra Extra

Steam Fil. Extra Extra
wie Stag 1er &2me 13/22

Steam Fil. Extra B moyen
wie Dble. Pheasants 1er & 2me 13/22

Steam Fil. Extra B ordinaire
wie Sun & Fish 1er & 2e 13/22

Steam Fil. Extra B do. 1er & 2e 16/22
Steam Fil. Extra C favori

wie Triton 1er & 2e 13/22
Steam Fil. Extra C do. 1er & 2'- 16/22
Szechuen Fil. ExtraEx. 1er & 2<«e 13/15

„ „ Extra A
„ Extra C

„ „ Good A
Tsatl. rer. n. st. Woochun Extra B

„ „ „ Extra B
wie Sheep & Flag 1 & 2

„ „ „ „ Extra C
wie Pegasus 1 & 2

Tussah Fil. 8 coc. Extra A

1er & 2me 13/22 Nov. Dez. Versch. Fr. 34.75

„ 32.50

„ 29.25

„ 28.50

„ 28.—

„ 28.25

„ 27.75

„ 27.25

„ 25.50

„ 24.75

„ 24.—

„ 23.-

„ 22.25

„ 22.-
„ 11.50

ler&2«ie 13/15
1er & 2me 13/15
1er & 2nie 13/15

1 & 2

1 & 2

Canton ist ruhig. Infolge des Rückganges des Wechsel-
kurses notieren nun unsere Freunde für:
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